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Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten wſaitderz Blatt zufügen wollte man auch jetzt noch auf dem alten Juſtiz in Frankreich zum Reden nöthigt d h auch nur mit Berückſich
Standpunkte beharren Unmöglich iſt es aber durchaus nicht tigung des berühmten Satzes Die Frage wird nicht geſtellt

c Eben jährt ſich wieder an dem vor 28 Jahren das dritte könnte ja der Eine oder Andere ungefra t ſeinem Herzen Luft machen
c Kaiſerreich zu Grunde ging Seit dieſer Zeit der Niederlage gab es nur j Die Generale Pellieux Gonſe Boisdeffre die Opfer einer grenzenDieſer Workimer ſtarb Euch ſehr gelegen ein Wort das allen Franzoſen gemeinſam im Herzen brannte Revanche loſen unerhörten Leichtgläubigkeit wären einfach überall unmöglich

Halle 2 September Noch als der Zar von dem man ſich jenſeits des Rheins ſo viel ver
Das Unerhörte iſt alſo geſchehen Henry iſt todt ob er ermordet

wurde oder ſelbſt Hand an ſich legte kommt nicht in Betracht Genug
daß er todt iſt Das Wappenſchild Frankreichs iſt von neuem über und
über mit Koth beſpritzt Die alte Komödie kann wieder beginnen ſoll
doch der naive Kriegsminiſter Cavaignac noch immer der Ueberzeugung

ſein daß der große Schuldige in ſicherem Gewahrſam auf der Teufels
inſel wohne Ein Stein nach dem anderen wird aus dem Lügengebäude
der Regieruug herausgeriſſen was thut es am Ende muß die
Regierung Recht behalten Ein einzelner unſchuldig verurtheilter Mann
pielt keine Rolle wenn es ſich um die Spitzen der Nation handelt Die
Staatsraiſon ſteht über der Gerechtigkeit der Menſchlichkeit lehrt die

Diplomatie Sollte es aber in der That ein diplomatiſches Meiſterſtück
geweſen ſein das durch die Beſeitigung Henrys hinter den Couliſſen ge
leiſtet wurde Man wird und muß eines Tages in ganz Frankreich
ſehen lernen und wehe den elenden Komödianten die eine ganze Nation
die ihnen ihr Heiligſtes das Wohl des Vaterlandes anvertrauten an der
Naſe herumgeführt

Ein Offizier des Kriegsminiſteriums habe Henry im Gefängniß beſucht
um einige Aufklärungen von ihm zu erhalten heißt es Eine ganze Weile
hat dieſe Unterhaltung gedauert und als dann der Offizier den Arreſtanten

verließ gab er den Auftrag man ſolle den Colonel nicht ſtören er habe
Wichtiges zu arbeiten Nach einer Stunde fand man ihn wieder
wollte ein Offizier ihn ſprechen mit durchſchnittener Kehle in einer
Blutlache liegend in ſeinem Kabinet vor Der ganze Akt war alſo
programmmäßig verlaufen der Kriegsminiſter konnte ſich die Hände
reiben Einige tranken Sekt und das Wohl Frankreichs war gerettet
Es müſſen Nörgler ſein die da fragen wie es kam daß Henry in den
Beſitz eines Raſirmeſſers gelangte Vaterlandsfeinde aber ſind es die
behaupten der zweite Offizier habe kontrolliren wollen ob Henry den
Auftrag den ihm der erſte überbrachte prompt ausgeführt habe Wer
die franzöſiſchen Verhältniſſe in der letzten Zeit mit Aufmerkſamkeit ver
folgte wußte im Voraus daß Henry nach ſeinem Geſtändniß entweder
für verrückt erklärt oder bei Seite geſchafft werden würde Das iſt ein
bekanntes Syſtem das nicht nur in Frankreich geübt wird ſondern
allmählich zu einer Art Weltpraxis geworden iſt Henry zog den Selbſt
mord vor und eine ganze Anzahl von Ehrenmännern ſind dadurch vor
Schmach und Schande bewahrt worden Cavaignac und ſeine Treuen
haben ſich zwar unſterblich blamirt aber ein Schein der Ehrenhaftigkeit

iſt ihnen ſo noch geblieben dieſer Mortimer ſtarb ihnen ſehr
gelegen

Wie ſich die Verhältniſſe jetzt wieder entwickeln werden läßt ſich mit
Sicherheit nicht vorausſagen Boisdeffre der Chef des Generalſtabs
hat bereits ſeine Demiſſion erbeten und erhalten Wie es heißt ſollen
auch die übrigen Offiziere des Generalſtabs dazu entſ hloſſen ſein ihre
Entlaſſung zu nehmen Ob ſich eine Reviſion des Dreyfusprozeſſes nach
dem Selbſtmord Henrys wird vermeiden laſſen iſt immerhin fragl
die Stimmung im ganzen Lande plötzlich natürlich eine andere geworden
iſt Jedenfalls hieße es der Schmutzgeſchichte dieſer Regier
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Villa Tusculum
Roman frei nach dem Amerikaniſchen

S Von Erich Frieſen81 Fortſetzung Machdrug verboten
Vrorihren Augen verſinkt das niedrige unanſehnliche Häuschen
an deſſen Thür die alte Haushälterin in ſchwarzem breit ab

tehendem Seidenkleid und das blöde Stubenmädchen mit ſteif
geſtärkter weißer Schürze zum Willkommen knixen Villa
Tusculum ſteigt empor das alte liebe traute Heim auf
deſſen Steintreppe Ralph und Tante Ruth ſtehen Hand in
Hand und ſich mit ſeligem Lächeln in die Augen blicken

Und lächelnd läßt Ada ſich von ber alten Haushälterin in
ihr Zimmer führen und Hut und Mantel abnehmen

Jetzt nähert ſich Jim der bisher in reſpektvoller Entfernung
geſtanden ſeinem Herrn

Hurrah Sie iſt
andern derb auf die Schulter klopfend
Wohl des jungen Paares

Raſch füllt er zwei Gläſer mit Champagner und hält Jim
eins davon hin

Doch dieſer nimmt es nur zögernd
in die vor Freude gerötheten Züge ſeines Herrn

Hol der Kuckuck Dein Unkengeſicht lacht Jack Was
grübelſt Du Dir zuſammen Sei fröhlich mit mir Wirnd am Ziel

ich fürchte knurrt Jim
Na was denn

Sie verlieben ſich in das junge Ding
Loachend ſchlägt Jack ſich auf die Knie
Vee Jim keine Angſt s Geſchäft geht vor Pſpſt ſie

kommt

Haſtig tritt Jim zurück Wieder zeigt ſeine lange dünne
Geſtalt jene unterwürfige Haltung wie vordem

Einen Augenblick ſpäter ſteht Ada auf der Schwelle
itte geht ihr entgegen und reicht ihr galant den Arm

nein ruft Jack triumphirend dem
Jim trink auf das

Mißtrauiſch blickt er

Jhr

ſprochen hatte ſein Die Waffen nieder in die Welt ſandte warf man
ſich entrüſtet in die Bruſt und verlangte zunächſt Gerechtigkeit Nun
Frankreich iſt das Recht geworden das es verdiente der blutige
Leichnam auf dem Mont Valerien das Sedan von 1898

Oberſtlieutenant Henry

Jn Berliner politiſchen Kreiſen erregen wie uns unſer dortiger
Correſpondent ſchreibt die Ereigniſſe in Frankreich das größte Auf
ſehen Selbſt der Abrüſtungs Vorſchlag des Zaren iſt durch die ſenſa
tionelle Wendung in der Dreyfus Affaire den Selbſtmord des Oberſt
lieutenants Henry die Panik im Generalſtab alle dieſe Schlag auf
Schlag folgenden dramatiſchen Vorgänge zeitweiſe aus der Diskuſſion
verdrängt Man ſagt ſich daß das erſt der Anfang ſei und daß noch
ganz andere erſtaunlichere und tiefergreifende Enthüllungen zu erwarten

ſein werden die den Beweis liefern daß in Frankreich bis hinauf in hohe
Kreiſe gerade in dieſen eine Corruption herrſche die ſelbſt Fäulniß
erſcheinungen wie ſie früher im ruſſiſchen Beamtenthum zu konſtatiren
waren bei Weitem überbiete Betrüger Betrogene Schwachköpfe das
iſt die Geſellſchaft die ſich präſentirt wohin man blickt
der Oberſtlieutenant Henry vielen Leuten ſehr gelegen Die höch
auffällige Thatſache daß ihm der Beſitz des Raſirmeſſers des Werkzeugs

zum Selbſtmord gelaſſen wurde deutet darauf hin daß die Kataſtrophe
eintreten ſollte Es braucht nicht zu r d wenn eines Tages
noch andere Perſonen die vieles wiſſen und viel ausſagen können in die
Lage verſetzt werden ſich den Mund zu ſchließen ehe ſie die ſogenannt
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25 Kapitel
Die Lebensverſicherungsgeſellſchaft Union wundert ſich

nicht im geringſten als Jack bereits nach ein paar Wochen
das Leben ſeiner jungen Gattin bei ihr einkaufen will

Der übliche Fragebogen wird vorgelegt und von Jack be
antwortet

Drei dieſer Fragen mit den betreffenden Antworten lauten
folgendermaßen

1 Höhe der Verſicherungsſumm
Pfund Sterling
Jſt die zu verſichernde Perſon mit einer

behaftet die ihr Lel rk ö

e ZehntauſendJ 7

7 i KrankheitLeben verkürzen könnte wie Herzfehler
Lungenſchwäche Krämpfe oder Geiſtesgeſtörtheit irgend
welcher Art Nein
Jſt die zu verſichernde Perſon bereits in ärztlicher
Behandlung geweſen und wenn ſo bei welchem Arzt

10

Dr Braſſey London Kings Terraſſe 9
Schriftlich fragt die Union bei Dr Braſſey an welches

Zeugniß er dem allgemeinen Geſundheitszuſtand der Frau
Edith Roberts geb Lewis ausſtellt unter Geheimhaltung
des Grundes dieſer Anfrage

Umgehend antwortet der Arzt der vor Monaten auf Jack s
Wunſch die wirkliche Edith Lewis einmal während einer vorüber
gehenden Erkältung behandelt hatte Frau Edith Roberts be
ſitze eine durchaus kräftige Konſtitution

Nach dieſem völlig unparteiiſchen Zeugniß nehmen die Ver
trauensärzte der Union nicht mehr ſehr genau Nur
oberflächlich unterſuchen ſie Frau Roberts Herz und Lunge
und ſchon acht Tage darauf hält Jack die auf zehntauſend
Pfund Sterling lautende Lebensverſicherungs Police in Händen

Noch acht Tage ſpäter und Ada s Leben iſt bei zwei
anderen Geſellſchaften verſichert bei jeder mit ebenfalls zehn

tauſend Pfund
Während noch die Verhandlungen mit einer vierten Ge

Aber e

außer in Frankreich Boisdeffre hat wenigſtens das Einſehen gehabt als
bald zu demiſſioniren Bekanntlich war es Boisdeffre der im Zolar F
Prozeß mit dem Rücktritt des ganzen Generalſtabs drohte im Fall der
Freiſprechung Zolas Jn friſcher Erinnerung ſind ferner die auf die
Revanche anſpielenden Aeußerungen anderer Generale im Gerichtsſaal
Mit der Revanche hat es ja überhaupt gute Weile nach dem aller Welt
ſichtbaren Abrücken des Verbündeten aber wenn Frankreich
mit Offizieren von ſolchen ſeltenen Geiſtes und Charaktereigenſchaften an
der Spitze ſich in einen Krieg begäbe ſo würde es einen Zuſammenbruch

rſeſehberruſſiſchen

erleben wie er in der Geſchichte der Völker kaum dageweſen
Der plötzliche Umſchwung welcher im franzöſiſchen Kriegsminiſteriuw

eingetreten iſt hat allgemein Ueberraſchung hervorgerufen Die Freilaſſung
Eſterhazy s die Verhaftung Picquart s ſcheinen zu beweiſen daß auch die

Regierung Briſſon s und Cavaignac s feſt entſchloſſen ſei auf dem alten
Was hat den Miniſter bewogen ſich unerwartet ſelbſt

ie Suche nach der Wahrheit zu machen und ſelbſt die Nachforſchungen

zu pflegen die ſo mit einem Schlage das ganze Bild die geſammte
Situation Jn erſter Linie ſcheint dies ein Erfolg
Picquart s zu ſein ieſer unerſchrockene Kämpfer für die Unſchuld des
Juden Dreyfus hat dem Miniſter eine Anklage gegen Henry und Du Paty
de Clam übergeben die nicht kurzweg in den Papierkorb zu werfen war
Picquart den ſie als Juden bezeichneten und als Judenknecht beſchimpften

iſt blos von der Unſchuld ſeines unglücklichen Kameraden überzeugt und
gehört nicht der Sorte von Verworfenen die wüſter Haß blind und
taub macht gegen alle Forderungen der Menſchlichkeit Aber ein Juden
freund iſt Oberſt Picquart durchaus nicht im Gegentheil er iſt ein Anti
ſemit Da er ſich jedoch anſtändig und ehrenhaft benimmt verleugnen
ihn ſeine Geſinnungsgenoſſen Die antiſemitiſche Denkungsweiſe Picquart s
wurde im Prozeß Zola ausdrücklich konſtatirt Labori der Vertheidiger
Zola s erwähnte in Anweſenheit Piequart s daß dieſer Antiſemit geweſen

ſei und Zola rief aus Er iſt es nicht nur geweſen er iſt es noch
Picquart alſo der Antiſemit hat den Anſtoß zu dieſer ſenſationellen

Wendung der Affaire des Juden Dreyfus gegeben Er dürfte wahrſchein
lich aus der antiſemitiſchen Gemeinſchaft ausgeſtoßen werden Aber die
Herren mögen ſich beruhigen es ſcheint daß nicht er allein dieſen Erfolg

zu erringen im Stande war Vor wenigen Tagen erſt erſchien in der
Aurore eine kleine unſcheinbare Notiz in welcher mitgetheilt wurde daß

Oberſt Schwartzkoppen Panizzardi die Vollmacht ertheilt habe nun
endlich die Wahrheit über ihre Beziehungen zu Eſterhazy aufzudecken Und

nun hat bereits Cavaignac die Unterſuchung ſelbſt in die Hand genommen
und ſo gut wie beendet Es liegt auf der Hand zwiſchen dieſen beiden
Thatſachen den Zuſammenhang zu finden Sollte Panizzardi ſchon ge

Das kann freilich nur Cavaignac wiſſen
ſein daß der Kriegsminiſter

Der Dienſt

P 2191 IleihWege zu bleiben

auf d

veränderten
D

zu

ſprochen haben
Es dürfte wohl das erſtem

eine militäriſche Unterſuchung in ſeinem Bureau ſelb
I i Trankreichal in rruant reich

t führt

al x n v 1 9 1 9 9 v d F 9 r W z 1weg iſt ein ganz anderer und Cavaignac hat gewiß ſeine ründe gehabt

inzuſchlaner Sohr utt Kriind Dienſtweihn diesmal nicht einzuſchlagen Sehr gute Gründe Jm Vienſtwege
hätte er niemals die Wahrheit erfahren denn dieſer Weg führt durch den
Generalſtab und das Jnformationsbureau Da hätte am Ende Oberſt

ehe S e
ſellſchaft ſchweben zieht Ada ſich eine leichte Erkältung zu
Sie huſtet und klagt über Kopfſchmerzen

Jim macht ſeinen Herrn darauf aufmerkſam daß es gut
wäre gerade jetzt einige ſeiner Kollegen von der Union
einzuladen

Kleine Urſachen haben oft große Wirkungen Herr Und
wenn Frau Roberts plötzlich ſtirbt ſo ſchadet es nichts wenn
die Herren ihr vorhergehendes Unwohlſein ſelbſt bemerkt haben

Als die beiden Gatten an demſelben Abend am Theetiſch
ſitzen und Ada den Kopf in die Hand geſtützt mit müdem

liAusdruck in den lieblichen Zügen vor ſich hin blickt ſagt Jack
auerndem Tone

m

plötzlich in beda
Es trifft ſich rech

yeute ſo ſchlecht fühlſt Jch habe ein paar Freunde f
zum Mittagseſſen eingeladen und möchte gern
Frauchen ſo vortheilhaft wie möglich ausſieht

Mit mattem Lächeln hebt ſie den Kopf
Jch hoffe es wird morgen beſſer ſein Jack
Wirklich meinen Freunden ſchon abſagen
O nein bitte nicht

Jack ſcheint unſchlüſſig zu ſein
Darf ich Dir einen Rath geben Edith
Bittez le
Mimn 3141 r n vfe A mAimm ein paar Vrop en rzn

u Dichnal zhboinglücklich liebe Edith daß D

W ſ rJ

ür morgen
daß mein

ei damit Du morgen wieder
friſch biſt

Es iſt wirklich nicht ſo ſchlimm Jack
Dann ſage ich meinen Freunden ab Jch will meiner

Frau nich der Wirthin aufbürden wenn ſie ſichdie Pflichten
fühlt

t

nicht wohl
t ſich ſtets nach Kräften ihremAda bemül Gatten jedenWunſch zu erfüllen So giebt ſie auch diesmal ſeinem

Drängen nach
Wenn Du meinſt Jack ſo will ich die Tropfen von

enen Du ſprachſt nehmen

Recht ſo mein Kind Jch holecht ſie Dir ſelbſt aus derLeb wobl bis dabjn lApotheke
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Henry das Referat über ſich ſelbſt erhalten Die franzöſiſche Armee kennt
das Inſtitut des Auditoriats nicht Wenn eine militäriſche Unterſuchung
zu führen iſt dann ertheilt der Kriegsminiſter dem Kommandirenden von

Paris den Auftrag das Nöthige zu veranlaſſen und dieſer betraut irgend
einen höheren Offizier des Generalſtabes mit der Führung der Sache
So übergab General Sauſſier Du Paty de Clam den Prozeß Dreyfus
Cavaignac hat dieſe Form vermieden Sein Präſidialbureau machte ſich
unter ſeiner Leitung die Unterſuchung ſelbſt Das läßt die Anhänger der
Wahrheit und der Gerechtigkeit die Hoffnung ſchöpfen daß Cavaignac

daran iſt ſich zu ihrer Fahne zu bekennen Er hat den Generalſtab bei
dieſer Unterſuchung umgangen offenbar weil er ihm nicht mehr traut

Henry hat ſeine ſchwere Schuld mit freiwilligem Tode geſühnt Mit
ihm iſt aber nicht nur der entlarvte Fälſcher eines wichtigen Schriftſtückes
ſondern wie man annehmen darf auch der Mitwiſſer manches weiteren
Geheimniſſes deſſen Aufklärung Licht in die dunkle Angelegenheit bringen

könnte aus dem Leben geſchieden Und aus dieſem Grunde iſt der
Selbſtmord Henry s zu beklagen und zu fürchten daß weitere Enthüllungen

auf die man rechnen durfte dadurch hinausgeſchoben wenn nicht ver
hindert werden Henry iſt 54 Jahre alt geworden Jn der Verhandlung
vor den Geſchworenen im Zolaprozeß ergab ſich daß dieſer Chef des Jn

formationsbureaus keine fremde Sprache ſpreche Zwiſchen ihm und
Picquart kam es zu einer erregten Scene Henry behauptete geſehen zu
haben daß Picquart das berühmte geheime Dokument Ce canaille de
dem Leblois gezeigt habe und verwickelte ſich in Widerſprüche Hierüber

wüthend ſchrie er Picquart mit den Worten an Sie lügen Die
Folge war das Duell zwiſchen Picquart und Henry wobei letzterer am
Arm leicht verwundet wurde Heute iſt Henry todt und Picquart ſieht
einer Aburtheilung entgegen Wie ſich das Verfahren gegen ihn unter
den mit einem Schlage veränderten Umſtänden weiter entwickeln wird
läßt ſich nicht abſehen

Der Selbſtmord Henry s wird in der ganzen Pariſer Preſſe lebhaft
erörtert Petite Republ fragt ob es wahr ſei daß der Kriegsminiſter
ſeit dem 14 Auguſt die Fälſchung Henry s kannte ſie aber vertuſchen
wollte daß jedoch der Miniſter des Aeußeren Delcaſſé ſchon bald darauf
Nachricht aus Berlin bekam die deutſche Regierung werde eine
ſchon vorbereitete Broſchüre über Eſterhazy s Beziehungen zu Schwartz
koppen veröffentlichen wenn die franzöſiſche Regierung die Verantwortung

betreffs dieſes durch den Kriegsminiſter auf der Kammertribüne verleſenen
Schriftſtückes nicht ablehne Erſt durch den Druck Delcaſſé s auf Cavaignac
habe ſich dieſer zu der Verhaftung Henry s entſchloſſen

Wie Oberſtlieutenant Henry ſeine Fälſchung ausgeführt hat erfährt
man jetzt verläßlich Er zerriß einen echten Brief des betreffenden Attachés

um gewiſſe Worte zu gewinnen deren Echtheit bei flüchtiger Prüfung des
aus 30 Papierſtücken zuſammengeſetzten Falſifikats in die Augen ſpringen
ſollte Henry entlehnte etwa zwanzig echte Worte die er allerdings höchſt
ungeſchickt anordnete ſodaß jenes Negerfranzöſiſch entſtand welches Cavaignac

hätte auffallen ſollen Aber erſt als nachgewieſen wurde daß die
Quadrillirung eines Papierſtückes der Quadrillirung des benachbarten
nicht entſprach wurde der Verdacht rege Das Leugnen Henrys hätte
nichts geholfen weil ſich Papier mit genau jener Quadrillirung welches
zur Fälſchung gedient hatte in ſeinem Pulte vorfand Daraus will man
auf ſyſtematiſch betriebene Fälſchung ſchließen Henrys Freunde behaupten

allerdings daß er gewiſſe Fälſchungen im Intereſſe des Dienſtes machen
mußte weil ſeit jenem Leipziger Spionenprozeſſe der wichtigſte Nachrichten

dienſt vernichtet war und neu organiſirt werden mußte was nur durch
Fälſchungen möglich geweſen ſei

Beim Eintreffen auf dem Mont Valerien brachte Oberſt Henry eine
gelbe Ledertaſche mit in der ſich die nöthigſten Gebrauchsgegenſtände be
fanden Man unterſuchte ſämmtliche Effekten und fand unter denſelben

auch zwei Raſirmeſſer die man ihm jedoch beließ Um drei Uhr erſchien
eir Offizier des Kriegsminiſteriums der als er ſich nach einer längeren
Unterredung mit Henry entfernte zu dem dienſtthuenden Offizier ſagte
man möge den Gefangenen jetzt nicht ſtören er habe zu arbeiten Um
fünf Uhr betrat der Offizier das Zimmer Henry s um ihm einen Auftrag
zu überbringen Henry lag todt neben dem Tiſch auf dem Rücken aus
geſtreckt der Kopf mitten in einer großen Blutlache Neben dem Leich
nam lag ein Raſirmeſſer am Boden Es wurde ein Arzt herbeigerufen
der konſtatirte daß der Tod etwa eine halbe Stunde vorher eingetreten
ſein müſſe

Mehrere Zeitungen bringen den Beſuch des Offiziers des Kriegs
miniſteriums mit dem Selbſtmord Henry s in Verbindung Dieſer Offizierr
habe Henry die Schwere der ihn belaſtenden Anklage vorgeführt worauf
Henry verzweifelt den Selbſtmord beging Der Matin deutet ſogar au
daß man Henry vielleicht abſichtlich die Raſirmeſſer überlaſſen habe
Die Dreyfus feindliche Preſſe ſtreckt vor der Wucht der Ereigniſſe bereits

die Waffen Das Echo de Paris erklärt daß die Reviſion des Dreyfus

Prozeſſes im Wunſch und Intereſſe des Offizierſtandes liege Der Gaulois
erwartet eine peinliche Prüfung aller Dokumente falls auch nur ein
dünner Faden beſtehen bleibe zwiſchen Henry und dem Prozeß Dreyfus
ſo ſei die Reviſion unvermeidlich Aehnlich ſpricht ſich der Eclair aus
Cornely ermahnt im Figaro den Ernſt des Augenblicks zu benützen
um ohne Gehäſſigkeit die ſchwebenden Fragen nämlich die Prozeſſe Zola
Picquart und Dreyfus zu löſen Nur der Jntranſigeant die Libre
Parole und das Petit Journal halten noch an der Fiktion feſt als
ob der Fall Henry die Dreyfus Affaire nicht berühre Jn der Aurore
führt Clemenceau ſehr ſchlagend aus wie der Oberſt Henry der Mitlel
punkt aller Prozeſſe war wie er die Hauptrolle gegen Dreyfus gegen
Zola und Picquart ſpielte und wenn jetzt alles zuſammenſtürze ſo trügen

Briſſon und Faure die Verantwortung Scharfen Tadel findet das
Demiſſions Geſuch Boisdeffre s in der Petite République welches
ihm Feigheit vorwirft weil er vor der Verantwortung fliehe Der Jn
tranſigeant deutet an daß die Offiziere des Generalſtabes ſich größten
theils auf die Rückkehr zum Waffendienſt einrichten

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 1 September Hofnachrichten Die Heerſchau die der
Kaiſer heute über das Gardekorps abhielt fand wie im vorigen Herbſt
in Gegenwart eines hohen Gaſtes ſtatt War es im vorigen Jahre der
König von Siam der dem großartigen Schauſpiel beiwohnte ſo war es
diesmal ein in Berlin bekannter und gern geſehener Gaſt der Prinz
Leopold von Baiern

S Gm Abrüſtungsvorſchlag des Zaren erfährt das LondonerBlatt Morning Poſt über Berlin ber Zar werde zufrieden ſein wenn

es der von ihm vorgeſchlagenen Konferenz gelingt einen modus vivendi
zwiſchen den ſtreitenden Parteien im nahen und fernen Oſten zu erzielen
Er hoffe daß ſich dieſes Ergebniß in den Unterhandlungen entwickeln wird
und daß dieſe ſchließlich zu einer allgemeinen Bewegung in der Richtung
der Abrüſtung führen werden Der Zar wolle erſt die Krieg surſachen
beſeitigen und dann die Kriegswerkzeuge einſchränken Daily News
behaupten daß zwiſchen Deutſchland und England Unterhandlungen
ſchwebten behufs Erzielung einer Verſtändigung darüber den Beitritt zur
Friedenskonferenz von der Bedingung abhängig zu machen daß deren
Entſcheidung keine Fragen unterbreitet werden die gegenwärtig einen
Streitgegenſtand zwiſchen den Mächten bilden

Der Oelzweig des Zaren verleitet laut Meldung aus Poſen
den Goniec Wielkopolski der bekanntlich aus ſeinem Herzen niemals
eine Mördergrube macht der großen europäiſchen Friedenskommiſſion die
aus Anlaß des Zarenaufrufs zuſammentreten ſoll einen Vorſchlag zur
Güte zu machen Der Goniec ſchreibt nachdem er den Abrüſtungs
artikel mitgetheilt wörtlich Folgendes Mögen die Mächtigen der Erde
auf dieſer Conferenz Polen wiederherſtellen Dann wird ſofort
Frieden in Europa ſein

Der heutige Sedantag giebt uns Deutſchen Anlaß zu be
ſonders ernſten Betrachtungen Die gegenwärtige Situation in Europa
läßt uns ſo recht empfinden und würdigen was heute vor 28 Jahren
Deutſchlands Söhne auf blutigem Schlachtfelde gewonnen haben Chau
vinismus und nationale Eitelkeit ſind dem deutſchen Charakter fremd und
deshalb iſt der Sedantag für uns nie ein Triumphfeſt über den im ge
waltigen Ringen niedergeworfenen Feind geworden ſondern ein Gedenktag
an dem wir uns ſelbſt Rechenſchaft geben über die Größe der Opfer die
Deutſchlands Einigung gefordert an dem wir uns über die Macht und
Größe unſeres Vaterlandes das die Rolle des Aſchenbrödels im Rathe
der Völker mit der des ehrlichen Maklers vertauſcht hat freuen und das
Gelöbniß feierlich erneuern mit eiſernen Klammern an dem feſt
zuhalten was wir beſitzen Faſt ein Menſchenalter iſt ſeit dem
welthiſtoriſchen Tage von Sedan verfloſſen Das Deutſche Reich hat ſich
ſeit dieſer Zeit als ein Hort des Friedens im Herzen Europas erwieſen
unbekümmert um neidiſche und ſchadenfrohe Nörgeleien in dem Bewußt
ſein eigener Kraft Dieſes Vermächtniß des größteu deutſchen Staats
mannes den der Tod als einen der Letzten aus der großen Zeit uns in
dieſem Jahre entriſſen hat treu zu bewahren und zu beſchützen ſoll uns
heilige Pflicht ſein

An den Kaiſermansövern werden nachſtehende Fürſtlich
keiten theilnehmen Prinz Albrecht von Preußen Regent von Braun
ſchweig Prinz Leopold von Bayern Erbgroßherzog von Oldenburg
Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg Regent von Mecklenburg Schwerin
Fürſt zu Schaumburg Lippe Prinz Adolf zu Schaumburg Lippe und Prinz
Friedrich von Hohenzollern Von der Generalität ſoweit ſie nicht
dem 7 bezw 10 Armeecorps angehört werden auf Einladung des Kaiſers
in Hannover und Minden anweſend ſein General Adjutant General der
Infanterie Bronſart von Schellendorff General der Artillerie von Lewinski
und die Generale der Infanterie von Seeckt von Blume und von Zych
linski Ferner werden auf Einladung des Kaiſers folgende Vertreter
fremder Mächte theilnehmen Brigadegeneral Bates Militärattaché in
London Amerika Oberſtlieutenant Graf de Faucould Frankreich Major
Ohara Japan Flügeladjutant Oberſt Prudente Jtalien Flügeladjutant
Major Graf Stürgkh Oeſterreich Oberſt Prinz Engalitſchew Rußland
Hauptmann de Maré Schweden Oberſt Reinlein de Seguera Spanien
nnd der Oberſtlieutenant Samy Bey ſowie der Flügeladjutant Rittmeiſter
Evem Bey Türkei

Der neue Zolltarif deſſen Ausarbeitung der Staats
ſekretär Graf v Poſadowsky ſeinerzeit im Reichstage als dringendes
Erforderniß für den Abſchluß neuer Handelsverträge bezeichnet hatte

W

Er küßt ſie und verläßt dann raſch das Zimmer
Wieder ſtützt Ada nachdenklich den Kopf in die Hand
Sie fühlt ſich nicht gerade unglücklich Das Wechſeln

ihres Namens hat einen eigenen Eindruck auf ihr empfängliches
Gemüth gemacht Sie gedenkt jener Worte die Jack ihr vor
ihrer Verheirathung einmal geſagt Du vereinigſt gewiſſer
maßen zwei Perſonen in Dir Du biſt meine Edith und
Ralph s Ada

Ja er hat recht gerade ſo empfindet ſie Jn ihrem
Herzen iſt ſie noch immer Ada Aliſon aber um ihre Tante und
ihn glücklich zu machen mußte ſie auch Edith Roberts werden
Die Tante und Ralph bilden den Mittelpunkt ihres ganzen
Seins um ſie drehen ſich all ihre Gedanken und Empfindungen
Jack Roberts und ſeine Frau Edith ſind für ihren krankhaften
Geiſt nur Mittel um das Glück der beiden zu begründen

Am nächſten Morgen fühlt Ada ſich ſehr unwohl
Die Tropfen die Jack ihr eingegeben enthalten keine ge

fahrvollen Subſtanzen aber ſie genügen um auf ihre zarte
überaus empfindliche Konſtitution momentan ungünſtig einzu
wirken Jhre Wangen ſind bleich ihre Augen glanzlos Müde
ſchleicht ſie von einem Zimmer zum andern

Mit großer Sorglichkeit beobachtet Jack ihren Zuſtand
Ein Glück daß ich Dir geſtern die Tropfen gegeben habe

Edith bemerkt er wiederholt Was hätteſt Du ohne dieſelben
ingefangen

Doch bittet er ſie dringend während des Mittageſſens
auf ihrem Zimmer zu bleiben ſo ſchmerzlich es ihm auch ſei

e Frau bei der erſten Geſellſchaft in ihrem Heim miſſen zu
ollen

Selbſtverſtändlich will ſie hiervon nichts wiſſen Zwar
jühle ſie ſich unwohl doch beſtehe ſie darauf bei Tiſch an
weſend zu ſein und ihre Pflichten als Hausfrau zu erfüllenNach wiederholtem Hin und Herreden ſetzt ſie ihren

Willen durch das heißt es geſchieht das was Jack ſo
ſorgfältig vorbereitet

Abends gegen ſieben Uhr vräſidirt Edith Roberts an der

Tafel

ſchön aus wie ein Weſen aus einer andern Welt aber
leidend ach ſo ſchwer leidend als ſolle ſie ſofort ins Grab
ſteigen

Mit gemiſchten Gefühlen blicken die fünf geladenen Ver
ſicherungsbeamten auf die kranke voll Bewunderung
für ihre Anmuth und Charagkterſtärke mit der ſie ſich aufrecht
erhält und voll Bedauern für die gewiß bald fälligen Lebens
verſicherungs Policen

Auch ein Beamter der Geſellſchaft Excelſior mit welcher
noch die Verhandlungen ſchweben iſt geladen um die ganze An

gelegenheit noch unverfänglicher erſcheinen zu laſſen Zwar
fürchtet Jack nach dem heutigen Abend werde die Geſellſchaft
Excelſior ſich zurückziehen Doch mag ſie Die übrigen

drei ſind feſt
Jim der bei Tiſche ſervirt macht plötzlich ſeinem Herrn

ein geheimes Zeichen
Nun flüſtert dieſer während er ein ſaftiges Stück Roaſt

beef von der Schüſſel nimmt und behutſam auf ſeinen Teller
legtß Ein großes Couvert mit dem Stempel Excelſior iſt an

gekommen Herr Ah
Mit einer gleichgiltigen Bemerkung wendet Jack ſich ſeinemNachbar zu während Jim das Roaſtbeef auf den Servirtiſch

ſetzt und dann in ſtrammer Haltung hinter dem Stuhl ſeines
Herrn Poſto faßt

Nur mit Aufbietung aller Kräfte hält Ada ſich bis zum
Schluß des Diners aufrecht Jhre Anſtrengungen ſind ſoerſichtlich daß ſämmtliche Herren Jack eingeſchioſſen ſie dringend

bitten ſich zurückziehen
Endlich giebt ſie nach Mit einem geiſterhaften Lächeln

wünſcht Sie allen Gute Nacht und verläßt am Arm ihres
Gatten das Zimmer

An der Tafel ergeht man ſich inzwiſchen in lauten Lobes
erhebungen über die Liebenswürdigkeit der jungen Hausherrin
und die zärtliche Sorgfalt des Gatten Jm Stillen bangt jeder

Jn ihrer geiſterhaften Bläſſe ſieht ſie zwar überirdiſch

iſt wie die Poſt meldet nunmehr fertiggeſtellt und wird den be
theiligten Reſſorts zur Aeußerung zugehen

Eine Flotten Gedenkmünze ſoll zur Vertheilung gelangen
Aus Anlaß des 50 jährigen Beſtehens der preußiſchen Flotte wird nämlich
dem Vernehmen nach auf kaiſerlichen Befehl für die Reſerviſten und ehe
maligen Angehörigen der kaiſerlichen Marine eine ſilberne Gedenkmünze

nie Von einer Auszeichnung der aktiv dienenden Marinemannſchaft
ſt indeſſen noch nichts bekannt gegebenGeneral Spitz der Vorſtgende des Deutſchen Krieger

bundes erklärt in einem Rundſchreiben an die Kriegerverbände der
Oſtmarken es ſei ihm niemals in den Sinn gekommen die braven
deutſchen Krieger und Soldaten polniſcher Zunge die an Kaiſer und
Reich hängen aus den Kriegervereinen zu verdrängen Dagegen ſo ſagt
er gehören alle diejenigen Preußen polniſcher Zunge allerdings nicht zu
uns die ſich an den großpolniſchen Agitationen betheiligen

Der nächſtjährige preußiſche Etat wird aller Vorausſicht
nach wie halbamtlich verlautet inſofern einen Abſchluß der im Anfange
der neunziger Jahre begonnenen Reorganiſation der Fabrikaufſicht
bringen als die letzten der bei der Aufſicht beſchäftigten Gewerbe Jnſpek
toren danach ihre etatsmäßige Anſtellung erhalten werden Jnsgeſammt
waren in dem Organiſationsplane 100 Gewerbe Jnſpektoren vorgeſehen
Von dieſen waren bisher 94 feſt angeſtellt ſodaß es ſich im nächſtjährigen
preußiſchen Etat um die Schaffung von ſechs neuen etatsmäßigen Stellen
handeln würde

Der Vorſtand des Deutſchen Kriegerbundes erklärt ſich
mit dem Rundſchreiben des mecklenburgiſchen Kriegerverbandes ſolidariſch

daß die Bethätigung ſozialdemokratiſcher Geſinnung ſowie die Abgabe
eines ſozialdemokratiſchen Stimmzettels mit dem ferneren Verbleiben
im Kriegerverein unvereinbar ſei

Jm Lager der Sozialdemokratie iſt über die Betheiligunan den Landtagswahlen ein Streit ausgebrochen in dem ſetzt n

der allgewaltige Bebel als zürnender Jupiter das Wort nimmt Er
wirft den Genoſſen eine Zerfahrenheit vor wie ſie bisher noch niemals
bei einer praktiſchen J hervorgetreten iſt Namentlich richtet ſich ſein
Grimm gegen die Berliner Sozialdemokraten deren Beſchluß die Sache
der Wahlbetheiligung ſchwer geſchädigt habe während gerade Berlin ver
pflichtet geweſen ſei des guten Beiſpiels wegen im Sinne des 457
burger Beſchluſſes zu handeln der die Betheiligung überall für geboter
erklärt wo die Verhältniſſe eine ſolche den Parteigenoſſen ermöglichen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 2 September
Sedan Aus Anlaß des Sedantages haben heute in unſerer Stadt

zahlreiche Gebäude Flaggenſchmuck angelegt Offiziell wird das welt
hiſtoriſche Ereigniß hier nicht mehr gefeiert dagegen finden wie in den
Vorjahren in verſchiedenen Lokalen Veranſtaltungen öffentlicher theilz auch
privater Art ſtatt durch welche die Erinnerungen an den Tag geweckt
werden Jn ſämmtlichen Schulen wurden heute Vormittag Feiern abge
halten und die Kinder ziehen in Schaaren mit Fahnen Trommeln und
Pfeifen durch die Straßen u denen die Zeit bis zum Abend zu lang
wird trugen bereits gegen Mittag Stocklaternen Jn der Hütter
Zander ſchen höheren Privatknabenſchule fand Vormittags um neun Uhr
eine gemeinſame Schulfeier ſtatt Der Geſang eines Chorals und die
Verleſung eines Pſalms leitete dieſelbe ein mehrere Schüler trugen
patriotiſche Gedichte vor und von einem Lehrer wurde eine Rede s
in der die Bedeutung der Wiederherſtellung des deutſchen Reiches
gewürdigt wurde Mit dem Geſange des Liedes Deutſchland
Deutſchland über Alles erreichte die patriotiſche Schulfeier ihr Ende
Die Knaben Mittelſchulen hatten für die 1 und 2 Klaſſen und das ge
ſammte Lehrerkollegium eine gemeinſamme Sedanfeier in der Aula
Charlottenſtraße 15 Die Feier geſtaltete ſich zu einer Gedenkfeier für den
Alt Reichskanzler Fürſten Bismarck Einleitend gedachte Herr Rektor
Götze auch des heimgegangenen Kreisſchulinſpekors Prof D Förſter in
warmen Worten Knabenchöre unter der Leitung des r und
Deklamationen die ſich auf den Alt Reichskanzler und ſein Werk bezogen
umrahmten die warme Anſprache in welcher Herr Schneider ein klares
Bild vom Leben und Schaffen des Fürſten Bismarck entrollte und ihn
als des Deutſchen Reiches Baumeiſter und den treuen Diener Kaiſer
Wilhelms I ſeierte

Wahl Zum Hilfſsprediger der St Georgenkirche wurde an Stelle
des Herrn Eiſentraut welcher zum Pfarrer von Groß Töpfer berufen iſtHerr Kandidat Keller einſtimmig gewählt Der neue Hilfsprediger iſt
ein Kind unſerer Stadt und bereits in der Georgenkirche in der er nun
als Geiſtlicher wirken wird getauft worden

Clara Haym Am 31 Auguſt verſchied nach längerem Leiden
hier Frl Clara Haym Vielen unſern Leſerinnen wird die verehrte Vor
ſteherin der Haym ſchen Töchterſchule noch in geſegnetem Andenken ſtehen
Als Leiterin hatte ſie es verſtanden dieſe Privatſchule aus der dann
Oſtern 1883 die ſtädtiſche höhere Mädchenſchule ſich entwickelte
zu ſeltener Blüthe und über die Grenzen unſerer Stadt hinaus zu ge
achteter Stellung zu bringen Von 72 Schülerinnen die die früher
Neuhaus ſpäter Pochhammer ſche Anſtalt bei der Uebernahme am 31 Ok
tober 1869 zählte entwickelte ſie ſich zu der ſtattlichen Höhe von 248 mit
der ſie dann in ſtädtiſche Verwaltung überging Mit großem Lehrgeſchick
und weitem Organiſationsblick verband die treffliche Dame ein warmes
Herz und Verſtändniß für ihre lieben Kleinen dem Vertrauen das ſie
bei den Eltern reichlich gewonnen verdankte auch zum Theil die ſtädtiſche
Anſtalt das weitere Wachſen und ſchnelle Emporblühen Friede ihrer
Aſchew Der J communale Wahlbezirksverein nimmt jetzt ſeine Thätig

keit nach den Sommerferien wieder auf Nächſten Dienstag findet im
Geſellſchaftszimmer des Rathskellers Monatsverſammlung ſtatt in welcher

im Jntereſſe ſeiner Geſellſchaft um den Verluſt der zehntauſend
Pfund Sterling

Haben Sie ſchon abgeſchloſſen flüſtert ein Agent der
Union dem Sekretär der Excelſior zu

Ja erwidert dieſer mit bedauerndem Achſelzucken Heute
früh ſchickte ich die Police an Herrn Roberts ab Vielleicht iſt
ſie ſchon hier

Armes Kind
Sie acht oder zehntauſend

So re und ſchon vorbei Verlieren
fund Kollege

Zehntauſend
Alſo auch Armer Jack Arme Geſellſchaft Hm Hm

Der Reſt des Abends vergeht bei Whiſt Wein und Cigarren
ohne jede Fröhlichkeit Das Erkranken der Hausherrin laſtet
auf allen Gemüthern

Am nächſten Tage wird bei den betreffenden Lebens
verficherungsgeſellſchaften der Geſundheitszuſtand der Frau
Roberts lebhaft diskutirt natürlich nur ganz im Geheimen
Man würde ſich nicht wundern wenn bereits die Todesnachricht
einliefe

Doch nichts dergleichen geſchieht Jm Gegentheil Am
zweiten Tage nach jenem Mittagseſſen in dem kleinen Häuschen
im St Johns Gehölz berichtet Jack frohlockend ſeinen Kollegen
von der Union ſeine liebe Fyr ſei wieder ziemlich wohl der
Arzt habe verſichert jede Gefahr ſei ausgeſchloſſen

Trotzdem bei den in Betracht kommenden vier Lebens
verſicherungsgeſellſchaften ſteht die Thatſache feſt der Geſundheits
zuſtand der Frau Roberts ſei durchaus nicht der beſte und
vierzigtauſend Pfund Sterling liegen bereit für Jack und
ſeinen Complicen

Mehrere Wochen vergehen Jn dem kleinen Häuschen im
St Johns Gehölz ändert ſich nichts Ada iſt freundlich und
aufmerkſam gegen ihren Gatten aber es will ihr nicht gelingen das Andenken an Ralph aus ihrem Herzen zu Leiſen

und Jack s Bild an deſſen Stelle zu ſetzen
Fortſetzung folgt

53

e



tet
ber

Stadt
welt
n den

auch
eweckt

abge
m und

lang
ütter
t Uhr
d die
rugen

eiches

hland
de

as ge
Aula

ir den
Rektor
ſter in
h und
zogen
klares

d ihn
Kaiſer

fen i
ger iſt

r nun

Leiden
e Vor
ſtehen

dann
vickelte

zu gefraher

1 Ok
8 mit
geſchick

varmes
das ſie
ädtiſche

e ihrer

Thätig
det im
welcher

auſend

nut der

Heute
icht iſt

rlieren

Hm

igarren
laſtet

ebens
Frau

heimen
achricht

l Am
zuschen
ollegen
hl der

Lebens
ndheits
ſte und
ick und

chen im
ich und
icht get Leißen

S

in der Olive ſeine 8 Hauptverſammlung ab

Nr 206 Sonnabend
Hiedene wichtigere communale Angelegenheiten zur Beſprechung ge

BVerſicherungsbeamtenVerein Der hier vor kurzer Zeit ge
gründete Verſicherungsbeamten Verein erfreut ſich einer recht regen Be

iligung Eine größere Anzahl General Agenten und Verſicherungs
beamte haben bereits ihren Beitritt angemeldet ſo daß dieſer Berufs

Vereinigung mit ihrer Spar und Darlehenskaſſe bereits eine feſte
Grundlage gegeben iſt Morgen Sonnabend findet im Sport Hotel

die erſte ſtatutenmäßige GeneralVerſammlung ſtatt in welcher u A
die Wahl des Vorſtandes erfolgen ſoll ſiehe Jnſeratentheil

Der Verein Euterpia hält Montag den 5 September
Abends 8 Uhr im Neuen Theater ſein I Wintervergnügen ab Jm
Jnſeratentheile iſt Näheres zu erſehen

Der RuderClub Nepktun veranſtaltet nächſten Sonntag eine
ZSedanfeier im Bootshauſe des Clubs in Cröllwitz Nachmittags findet

fein Tezchen Abends Jllumination des Bootshauſes und Abbrennung
eines Feuerwerks ſtatt

Der Verein Halleſcher Wohnungsmiether hielt geſtern Abend
Nach Verleſung des

Protokolls der letzten Hauptverſammlung wurden die Herren Reichardt
alle und Pomigalek zu Kaſſenreviſoren gewählt Dann wurde in

eine Vorbeſprechung der Vorſtandswahl eingetreten Die Erörterung brachte
recht intereſſante Thatſachen zu Tage Vom Vorſitzenden wurde Bericht
über die bisherige Vereinsthätigkeit erſtattet und dabei darauf aufmerkſam
gemacht daß es wünſchenswerth iſt an die Spitze des Vereins auch noch
einige Männer zu ſtellen die in weiteren Kreiſen bekannt ſind Mit
Genugthuung ſei feſtzuſtellen daß die Thätigkeit des Wohnungsmiether
Vereins immer mehr Anklang findet und derſelbe in vielen Fällen ſeinen
Zielen nahe kommt Leider begegne er auch noch Ablehnung Auf die
einzige Eingabe welche er bisher an die Polizeiverwaltuug richtete erging
ein abſchlägiger Beſcheid in dem es heißt daß dem Geſuche den Haus
beſitzern aufzugeben an den Häuſern Hausklingeln anzubringen nicht
ſtattgegeben werden könne weil keine Veranlaſſung zu einer ſolchen Vor
ſchrift vorhanden ſei Sollte in der Nacht Feuer ausbrechen dann würden
die Bewohner geweckt und event die Fenſterſcheiben eingeſchlagen

Walhallatheater Der neue Spielplan hatte geſtern wieder ein
zahlreiches Publikum angelockt das geräumige Theater war bis auf den
letzten Platz gefüllt und die Erſchienenen wurden in ihrer Hoffnung auf
einen unterhaltenden Abend nicht getäuſcht Die hervorragendſte Nummer
dieſes Spielplans iſt neben dem aus dem vorigen Spielabſchnitt her be
kannten Luppo Tris mit den phänomenalen Leiſtungen am acht
fachen Luft Reck unſtreitig Mr George Arvey der ſich Fantaſie
Malabariſt nennt Beſſer als ſein Titel ſind ſeine Leiſtungen Staunens
werth iſt die Sicherheit mit der er die verſchiedenſten in Form und
Schwere ungleichen Gegenſtände wie eine ſchwere Kugel einen auf
geſpannten Regenſchirm und ein kleines Papierkügelchen zu gleicher Zeit
jonglirte auch Eier hoch in die Luft warf und auf einem Teller wieder
auffing ohne ſie zu zerbrechen Ebenſo beifällig wurde Mr Carlos
Caeſaro mit ſeinen gymnaſtiſch equilibriſtiſchen Wunderhunden auf
genommen Neben den Leiſtungen der kleinen vierfüßigen Künſtler iſt
auch die Ausſtattung dieſer Nummer lobend zu erwähnen Noch
von früher her ſtehen die urkomiſchen Geſchwiſter Gottlieb Original
Geſangs Duettiſten ihres durchſchlagenden Humors wegen bei den Freunden

Walhallatheaters in beſtem Andenken und geſtern zeigte es ſich daß
von ihrer Beliebtheit nichts eingebüßt haben Ebenſo verſtand es der

eſangs und Charakter Humoriſt Herr Karl Hiſchen durch ſeine
originellen Geſänge und Deklamationen zu feſſeln und die Lacher auf
ſeine Seite zu bringen Günſtig aufgenommen wurde auch Frl Minna
Felſing Lieder und Operettenſängerin ihre hübſche Stimme und ihr
decentes Auftreten fanden vielen Beifall Als Schlußſcene wird diesmal
etwas FsKeriöſes durch die Herren Remarc und Rilay vorgeführt
Die Zuſchauer W die beiden Künſtler auf der ſchwarz ausgeſchlagenen
Bühne ſtehen und von ihnen allerlei Gegenſtände wie Stühle Tiſch
Bett c hervorzaubern Ebenſo ſchnell laſſen ſie die Sachen wieder ver
ſchwinden Die Täuſchung kann als äußerſt gelungen bezeichnet werden
Hervorzuheben iſt noch daß auch die Leiſtungen der Theaterkapelle bei
fällige Aufnahme fanden

Winkler s Muſenm trifft wieder in Halle ein und wird vom
nächſten Sonntag ab eröffnet ſein Bekanntlich bietet das Muſeum eine
ſo reiche Fülle des Jntereſſanten und Belehrenden auf dem Gebiete der
Kunſt und Wiſſenſchaft daß ſich ein Beſuch deſſelben wohl lohnt Eine
ſehenswerthe Neuheit des Muſenms ſind fünf männliche Rumpfgquerſchnitte
welche die Durchſchlagskraft der neuen kleinkalibrigen Stahlmantelgeſchoſſe
des 8Smm Repetirgewehrs veranſchaulichen Das Nähere iſt aus dem
Inſerate im Anzeigentheile zu erſehen

Wilder Radler Es vergeht faſt kein Tag wo nicht über durch
Radfahrer verurſachte Unfälle zu berichten wäre Heute wurde in der
Robert Franzſtraße wieder ein Knabe von einem Radler überfahren Das Kind
erlitt ziemlich erhebliche Verletzungen am Kopfe der Radler anſcheinend
ein Maurer ließ den verletzten Jungen liegen und machte ſich ſchleunigſt
aus dem Staube Jm Jntereſſe derjenigen Radler die das neue Verkehrs
mittel mit der gebotenen Vorſicht benutzen iſt die ofte Wiederholung ſolcher
Rückſichtsloſigkeiten zu beklagen die vielen Unfälle müſſen eine ſtarke Ab
neigung gegen die Radfahrer im Allgemeinen verurſachen und ſchließlich
dahin führen daß erhebliche Einſchränkungen des Fahrradverkehrs vor
geſchrieben werden Wir haben bereits mehrfach darauf aufmerkſam
gemacht daß die Polizeiverwaltung geradezu gezwungen wird die Benutzung
des Fahrrades innerhalb der Stadt zu verbieten Vielleicht iſt ein ſolches
Verbot das viele Unſchuldige ſchwer trifft bereits in nächſter Zeit zu
erwarten

Wandergewerbeſcheine Nach einer amtlichen Bekanntmachung
der Polizeiverwaltung müſſen diejenigen Einwohner welche im Jahre 1899
ein Gewerbe im Umherziehen beginnen oder fortſetzen wollen dies bis
zum 10 Oktober in dem PolizeiSekretariat 1 Polizei Verwaltungsgebäude
Aer Nr 55 während der Dienſtſtunden anmelden Wer bereits im
Beſitze eines Wandergewerbeſcheines iſt hat denſelben mit zur Stelle zu
bringen

Straſzenſperrung Wegen Herſtellung eines Thonrohrkanals in
der Martinſtraße wird dieſelbe auf der Strecke von der Röſerſtraße bis
zum Grundſtück Nr 16 vom nächſten Montag ab bis zur Beendigung der
Arbeiten für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Unfälle Während der Arbeit gerieth der Tiſchler Ernſt Becken
dorf von hier in einer Möbelfabrik der Beeſenerſtraße derart in die
Kreisſäge daß ihm 2 Finger der linken Hand völlig abgetrennt wurden

Eine ſchwere Verletzung des rechten Knies zog ſich der im Waiſenhauſe
hierſelbſt beſchäftigte Arbeiter Bolze dadurch zu daß er auf der Keller
treppe ausglitt und herabſtürzte Beide Verletzte ſind in die Klinik auf
genommen

Bodendiebe Vor einigen Tagen wurde ein Dieb feſtgenommen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
deſſen Spezialität es war Bodenkammern zu erbrechen und aus den
ſelben Werthſachen zu ſtehlen In den letzten Tagen ſind aber bereits
wieder mehrere ganz gleiche Diebſtähle vorgekommen Es empfiehlt ſich

daher auf Bodenkammern namentlich auf ſolche die Dienſtboten als
Schlafraum dienen ein wachſames Auge zu haben Jn einem Falle iſt
ein junger anſtändig gekleideter Mann geſehen worden den man für den
Dieb hält

Abgefaſtter Dieb Jm Warteſagle 3 und 4 Klaſſe des hieſigen
Centralbahnhofes kamen wie unſeren Leſern bekannt iſt in letzterer Jeit
häufig Diebſtähle vor die gegen Reiſende begangen wurden welche hier
Aufenthalt Hatten und ermüdet einſchliefen Auch vorgeſtern wieder wurde
einem Reiſenden der ſein müdes Haupt zum Ruhen auf die Bank gelegt
hatte die Taſchenuhr abgeknöpft Als er erwacht war und über den
Verluſt der Uhr noch argen Schmerz empfand trat ein Handelsmann auf
ihn zu und bot ihm eine Uhr zum Kaufe an Zu ſeinem Erſtaunen er
kannte der Beſtohlene die Uhr als ſein Eigenthum wonach er natürlich
ſchnell griff Ein in der Nähe ſtehender Arbeiter welcher ſich im Warte
ſaale aufgehalten hatte und bereits unruhig geworden war ſobald er
bemerkte daß der Handelsmann an den Beſtohlenen herantrat machte ſich
jetzt ſchleunigſt aus dem Staube zumal er auch von dem Händler als
derjenige bezeichnet wurde der ihm Auftrag zum Verkaufe der Uhr gegeben
habe Die Verfolgung des Arbeiters wurde ſofort aufgenommen erſelbe
wurde eingeholt und in das Polizeigefängniß gebracht Anfänglich be
hauptete er die Uhr vor einigen Tagen von einem hieſigen Uhrmacher
gekauft zu haben ſchließlich geſtand er aber den Diebſtahl

Die Feuerwehr wurde geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr nach
Magdeburgerſtraße 26 gerufen wo in dem Drogenladen beim Auszeichnen
Feuerwerkskörper explodirt waren Bei dem Eintreffen der Wehr war die
Gefahr bereits durch Hausbewohner beſeitigt

Schwerer Unfall Geſtern Mittag gegen 12 Uhr wurde der
Arbeiter Fr Vogel auf dem Neubau gr Steinſtraße 1 von einem aus
dem erſten Stockwerke heruntergefallenen Ziegelſtein derart auf den Kopf
getroffen daß er bewußtlos hinſtürzte Er wurde da die Wunde ſtark
lutete und erheblich zu ſein ſchien dem Diakoniſſenhauſe zugeführt Ob
einem an dem Bau beſchäftigten Arbeiter ein Verſchulden trifft konnte
noch nicht feſtgeſtellt werden

Vereins Kalender
Sonnabend 3 September

Verein ehemal 36er S Uhr Mon Verſ Bauer s Brauerei
Dragoner Verſammlung Markgraf
Küraſſiere Uhr Mon Verſ Stadt Madeburg
Krieger Verſ Verein Stiftungsfeſt Kaiſer Wilhelms Halle
Verſicherungsbeamten Verein 8 Uhr Gen Verſ Sport Hotel
Geſ Ver Süd Weſt 8 Uhr Stiftungsfeſt Wintergarten
Giebichenſt Fam Club 8 Uhr Kränzchen Schmidt s Garten

Standesamt Halle
NAufgeboten

3l Auguſt Der Bahnarbeiter Friedrich Müller und Wilhelmine Sprung
Leipzig und Kl Schloßgaſſe 3 Der Reifmacher Friedrich Wendt und

90 Der MaurerzaurerFriederike Luzemann Hafenſtraße 2 und Zwingerſtraße
Auguſt Mohr und Anna König Giebichenſtein und Ludwigſtraße 24 Der
Müller Ernſt Thiele und Eliſe Pötzſch Jena und Döllntt Der Werk
führer Oskar Eckardt und Anna Kunth Merſeburg und Halle Der vrakt
Arzt Dr med Otto Bloos und Anna Weydemeyer Leipzig Plagwit
Der Kutſcher Hermann Bechner und Marie Roſenhahn Halle und Cönnern

1 September Der Gutsbeſitzer Heinrich Andreä und Selma Riedel
Maiſenhauſen und Yorkſtraße 79 Der Kaſſenreviſor Vollrath Wechſelberg
und Meta Günther Halle a/S und Holleben Der Chemiker Adolf
Schnedler und Eliſabeth Ernſt Gatersleben und Thale Der Eiſenbahn
Hülfsbremſer Ernſt Lehning und Wilhelmine Brinck Magdeburg VBuckau und
Halle

Eheſchlieſzungen
1 September Der Kaufmann Wilhelm Dünhaupt und Agnes Schabitz

Vallenſt dt und An der Univerſität 15 Der Prediger Johannes Eiſen
traut und Anna Biſchoff Taubenſtraße 18 und Thorſtraße d4

Geboren
1 September Dem Reſtaurateur Albert Ullſchek ein S Felix Auguſt

Albert Leipzigerſtraße 23 Dem Gerichtsaſſeſſor Reinhold Göſchen ein S
Otto Reinhold Uleſtraße 10 Dem Eiſendreher Paul Schön ein S Kurt
Paul Fleiſcherſtraße 35 Dem Böttcher Paul Lenk ein S Paul Adolf
Kurt Höchſtraße 19 Dem Maurer Wilhelm Koch ein S Karl Hermann
Fritz Vahnhofſtraße 17 Dem Polizeiſergeanten Paul Weigel eine T

nna Lerchenfeldſtraße 12
Geſtorben

1 September Wittwe Auguſte Engel geb Schulze 65 Diagakoniſſen
haus Des Modelltiſchler Hermann Friedrich S Walther 2 W Deſſauer

3 September Seite 3Hafen gefunden wurde die Leiche eines ertrunkenen noch nicht recognos

cirten Obermaates von der Werftdiviſion Kiel

Brüſſel 2 September Hirſch s Bur König Leopold hat
an den Zaren telegraphirt daß er deſſen Friedensinitiative als größte
Herrſcherthat dieſes Jahrhunderts betrachte Er ſchlage Brüſſel als Ort
der Conferenz vor

Sofig 2 September Hirſch s Bur Ein furchtbarer Wolken
bruch richtete in der Jnduſtrieſtadt Sliven große Verheerungen an Zwei

Tuchfabriken ſind vollſtändig zerſtört worden drei Brücken und zehn
Mühlen und über 100 Häuſer ſind eingeſtürzt 40 Perſonen wurden vom
Militär aus den Fluthen gerettet

Konſtantinopel 2 September Wolff s Bur Eine Feuers
brunſt zerſtörte in Bujukdere 350 Häuſer und 70 Kaufläden Die
öſterreichiſche Kirche wurde durch Matroſen des öſterreichiſchen Stations

ſchiffes Taurus gerettet

Rom 2 September Telegr des B Nachdem das Ge
ſtändniß und der Selbſtmord des Oberſtlieutenants Henry alle weitere
Diskretion überflüſſig gemacht hat veröffentlicht der Pariſer Korreſpondent

des Corriere di Napoli neue intereſſante Enthüllungen über
das Verhalten des italieniſchen Botſchafters Grafen Tornielli in der
Dreyfus Angelegenheit Nachdem Oberſt v Schwartzkoppen durch
einen Vertrauensmann von der bekannten Fälſchung Kunde erhalten
hatte unterrichtete er davon den Major Panizzardi der ſich ſchleunigſt
zum Botſchafter Tornielli begab um ihn um Vorkehrungen zu
bitten Außer ſich vor gerechter Entrüſtung fuhr Graf Tornielli
ſofort zu Hanotaux und legte demſelben die Dinge dar und er
ſuchte ihn dafür zu ſorgen daß der Generalſtab ſich niemals
des gefälſchten Dokumentes bediene Graf Tornielli ſchwur
dabei auf ſeine Ehre als Privatmann wie als Vertreter des Königs
von Jtalien daß die italieniſche Botſchaft niemals die geringſte Beziehung
zu Dreyfus gehabt habe Hanotaurx verſprach Erkundigungen einzuziehen

und als Graf Tornielli zwei Tage ſpäter wiederkam gab Hanotaurx
ihm ſein Ehrenwort daß der Generalſtab ſich jenes Dokuments
niemals bedienen werde Als dies im Zola Prozeß ſeitens des
Generals Pellieux dennoch geſchah bat Graf Tornielli telegraphiſch um
ſeine Rückberufung und Visconti Venoſta hatte Mühe und Noth ihn zum
Bleiben zu bewegen Der Korreſpondent erfuhr übrigens daß die Aus
ſage des Generals Pellieux ohne vorheriges Wiſſen Hanotaux
erfolgte und daß es Hanotaux war der in ſeiner Loyalität Cavaignac

auf den Weg der Wahrheit brach
Paris 2 September Hirſchs Bur Eſterhazyfreundliche Blätter er

klären die Fälſchung Henrys und die näheren Umſtände die derſelben voraus

gingen ſeien derartig daß ſie ſich der Veröffentlichung entziehen andern
falls ſie einen Krieg heraufbeſchwören könnten Echo de Paris
ſagt das Reſultat der vom Zaren einberufenen Friedensconferenz werde
vielleicht ein deutſch franzöſiſcher Krieg ſein

Paris 2 September Hirſch s Bur Die radikale Preſſe fordert
die Demiſſion Cavaignac s ſowie die aller übrigen Miniſter des
ganzen Parlaments und vieler Juſtizbehörden weil alle ſich der größten
Fehler ſchuldig gemacht hätten die in ganz Frankreich das größte Aufſehen

erregten

Paris 2 September Jnfolge der kategoriſchen
Stellungnahme des offiziöſen Temps für die Reviſion des Dreyfus
Prozeſſes ſindet hier eine allgemeine Schwenkung der Blätter die bisher
noch unentſchloſſen waren ſtatt Auch die große Menge des Publikums
verlangt nunmehr gebieteriſch dieſe Reviſion von der man vor einigen

Tagen nichts wiſſen wollte
Paris 2 September Hirſch s Bur Die Dreyfus Partei

wendet gegen die Ernennung des Generals Renouard zum General
ſtabschef welcher eine Zeit lang Boisdeffre s Adlatus war ein daß dieſer
durch allzugroße Freundſchaft mit Boisdeffre verbunden ſei als daß man

Hirſch s Bur

ſtraße 17 Des Eiſenhobler Robert Schulze T Thekla 5 Diakoniſſen
haus Des Keſſelſchmied Hermann Grundmann S Bruno 4 Klinik

Des Maurer Otto Vierdümpel S Otto 8 Auguſtaſtraße 12 Des
Gaſtwirth Robert Rößler Ehefrau Emilie geb Kandler 29 Di koniſſen
haus Der Gärtnerlehrling Fritz Becher 15 Mansfelderſtraße 44
Des Handarbeiter Wilhelm Stephan S Wilhelm 8 M Magdeburger
ſtraße 10 Der Schneider Wilhelm Schult 25 J Diakoniſſenhaus
Der Handarbeiter Albert Schurig 71 J St Eliſabeth Krankenhaus Des
Glaſet Bruno Müller S Paul 2 J Unterberg 6 Der Handarbeiter
Auguſt Schröder 79 Alter Markt 21

7 rTelegramme nud letzte Uaghrichten
Kiel 2 September Telegr des B Bei furchtbarem

Nordweſtſturm und hoher See verſank das Torpedoboot Ss 85
unweit der Fehmarnſchen Küſte Die geſammte Mannſchaft wurde

gerettet Der und verſuchteKommandant ſah die Gefahr voraus
mit forcirter Fahrt die Jnſel Fehmarn zu erreichen um Mann
ſchaft und Fahrzeug zu retten Dies mißglückte Das Torpedo
boot ſchlug voll Waſſer und verſank unweit der Küſte leber
haupt hatte die geſammte Torpedobootsflotte unter dem heftigen
Nordweſtſturm und dem hohen Seegang furchtbar zu leiden Das Divi
ſionsboot 9 die Torpedoboote 21 83 und 89 erlitten Havarien
und wurden eingeſchleppt Zwei Torpedoboote ſind noch nicht eingetroffen

und werden geſucht S 85 iſt das erſte Torpedoboot welches in der
Oſtſee geſunken

Dauzig 2 September Telegr des B Zwei Unglücks
fälle mit tödtlichem Ausgange ereigneten ſich während der Anweſenheit
der Flotte Geſtern ſtarb im hieſigen Garniſonlazareth der Obermaſchiniſten

maat Hartung von der Brandenburg in Folge Bruſtquetſchung Jm

RoclK
Bei aus
Tucr A S S

oden Mäntel

rgewöhniicher Preiswiüircdliglkeit

von ihn
Der Kaſſationshof welcher heute über die

Strenge gegen die Günſtlinge Boisdeffre s erwarten könne

eſchwerde Piquart s
gegen du Paty de Clam und Genoſſen entſcheiden wird wird aller
Vorausſicht nach dieſelbe bereits geſtern verleſene
Referat ſagt die Beſchwerde Picquart s ſei abzuweiſen weil gegen Eſter
hazy nichts Ernſtes vorliege und du Paty de Clam nur als deſſen Mit
ſchuldiger zu betrachten ſei

zurückweiſen Das

Sportwagen
Dei 6 8 9 und10 ark mit verſtell
baren Lehnen ſehr prak
tiſch Stück 12,75 und
14 50 Mark Luxuswagen bie zu 40 Mark

Meine Sportwagen
zeichnen ſich durch ſolide
danerhafte Konſtruktion
bei billigen Preiſen ausO F Witter Hile i Lhſſgerft 90

W RIUVFIIIIOI Amer Wanzentinctur
g Ueberall käufich

Waſſerſtände Am 1 September Weißenfels Oberp 2,40
2 September Halle unterhalb 1,74 Trotha 1,48 1 September
Bernburg 0,96 Calbe Unterpegel 0,24 Oberpegel 1,44
Dresden 1,66 Magdeburg 0,81

in unübertroſtener Auswahl empfehle

einlleide
Sommer Paletots

von deutsohen und englischen
Stoffen

Markt 4

6Gegrügeet 1850

Elegante Ausführung Antertigung nach Maass

Hermann Bauchwitz

Voppem in jeder Preislage
inS geschmackvollster

Auswahl

Civile Preise
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Frau M Klauss Spiegelſtr 2

Frau L Querfurth SLandweh 21
Tangnese hisguits
envſteht zu w

arl booeh uother Thurm 12

feekcur à Pfd 70 9valb ſeine

Wurstschmalz s590gepök Knochenfleisch
Suppenknochenerf Wilh Nietseh ſan

Fernſprecher 1152Meng e Nngn

J 408 an die Exped d Bl

als eigen zu ver
geben Off unter

Atteſt der Königl

Maximiliansau Rheinpfalz

Adler ar eNeuestes vollkommenstes Fabrikat

In Haltharkeit unerreicht
m t Verſuchs Anſtalt

Berlin Charlottenburg
Haltbarſter Farbendruck

J Einzige nach beiden Fabrikationsſyſtemen Walton
Taylor eingerichtete Fabrik

G Frauenädortf
Tapeten Versand Geschäft Schulstrasse 34

Fernsprecher 1066

Flaeßliogondo

Sesenäſtsbiieſier

u Nedö Leipeigerstr 22
Fapiorſtanòlung

Geiſtſtraße 17

Kursus am 1 November

Brauer Akademie zu Worms
zahlreich besucht von Brauern aus fast allen Ländern beginnt den Winter

Programme u Diensten
Die Direktion Dr Schneider

Praohtvolle Italiener Trauben
Ungar Ananas Melonen Tyroler Aepfel und Birnen

frische Ananas Tomaten Pfirsiche
Ia Hamb Gänse und EntenTäglich frische junge Feldhühner extra stark

Alle feinen Fleisch u Wurstwaaren
Engl Roasthbeef Kalbesbraten Zunge

Ia Braunschw und WVestfäl Cervelatwurst
empfehlen

u Broskowowi
ad m
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